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Wasser- und Energiewirtschaft Cours d'eau et énergie Nr. 51617 1952

Der Schweizerische Wasserwirtschaftsverband

wird seine diesjährige Hauptversammlung am Freitag, 20. Juni 1952, im Engadin abhalten und am

Samstag, 21. Juni, nach einem Abstecher nach Malaja auf der Rückfahrt über den Julierpaß und'

durch das Oberhalbstein auf Einladung der Industriellen Betriebe der Stadt Zürich die Bauarbeiten

für das Juliakraftwerk Marmorera mit dem in einem interessanten Baustadium stehenden großen

Staudamm Castiletto besichtigen. Seit seinem mehr als 40jährigen Bestehen tagt der Verband
erstmals in Graubünden. Dies und der Umstand, daß im größten Kanton unseres Heimatlandes noch

der stark überwiegende Teil seiner reichen Wasserkräfte auf einen dem ganzen Lande nutzbringenden

Ausbau harrt, haben die Redaktion bewogen, die verschiedenen wasser- und energiewirtschaftlichen

Probleme Bündens einer besonders eingehenden Würdigung zu unterziehen.

G. A. Töndury.
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SCHWEIZERISCHER WASSERWIRTSCHAFTSVERBAND

Programm der

41. ordentlichen Hauptversammlung
vom 20. Juni 1952 in Samédan/Engadin mit

Besichtigung der Bauarbeiten für das Julia-Kraftwerk Marmorera
und in Betrieb stehender Kraftwcrkaniagcn der Stadt Ziirieli

am 21. Juni 1952

(Damen sind herzlich eingeladen)

Freitag, 20. Juni 1952 Samstag, 21. Juni 1952

14.38 Uhr: Ankunft des Schnellzugs von Chur in Samédan.

Möglichkeit der Besichtigung des bekannten
alten Patrizierhauses «Chesa Planta».

16.30 Uhr: Hauptversammlung
im Gemeindesaal Samédan.

Traktanden:

1. Protokoll der 40. ordentlichen
Hauptversammlung vom 30. Mai 1951 im Hotel Bad

Schinznach
2. Jahresbericht 1951

3. Rechnung 1951, Bericht der Kontrollstelle
4. Budget 1952
5. Maßnahmen zur Erhöhung der Einnahmen
6. Ergänzungswahlen in den Ausschuß

(Amtsperiode HV 1951—1954)
7. Ergänzungswahlen in den Vorstand

(Amtsperiode HV 1951—1954)
8. Wahl der Kontrollstelle für 1952

9. Zeit und Ort der Hauptversammlung 1953

10. Verschiedenes und Umfrage

17.45 Uhr: Im Gemeindesaal Samédan:

Lichtbildervortrag von Ing. W. Zings, Tiefen-

castel. Orientierung über die Kraftwerkbauten
des Juliawerks Marmorera der Stadt Zürich.

19.15 Uhr: Gerneinsames Nachtessen im Hotel Bernina.

Anschließend: Vorführung eines Farbenfilms

von Photograph A. Pedrett, St. Moritz, über die

Tier- und Blumenwelt des Engadins,
eingerahmt von romanischen Liedern, dargeboten

durch den «Cor Mixt Samédan».

Übernachten wahlweise in den Hotels Bernina und Des Alpes.

07.30 Uhr: Abfahrt in Autocars und Privatautos nach

Maloja.

08.15 Uhr: Ankunft beim Hotel Maloja-Kulm, im Freien

Kurzreferat von Prof. Dr. R. Staub, ETH, über

Geologisches zur Wasserscheide am Malojapaß.

08.45 Uhr: Abfahrt von Maloja über Silvaplana-Julierpaß
ins Oberhalbstein zur Besichtigung der
Bauarbeiten für das Juliawerk Marmorera
und in Betrieb stehender Kraftwerkanlagen

der Stadt Zürich.

10.15 Uhr: Staubecken Marmorera und Sperrstelle Casti-

letto.

13.15 Uhr: Mittagessen in der Kantine der Bauunterneh¬

mung Staudamm Castiletto, von den Industriellen

Betrieben der Stadt Zürich und der

Gemeinschaftsunternehmung «Staudamm Castiletto»
(Schafir und Mugglin AG und Bleß & Co.) den

Teilnehmern offeriert.

15-30 Uhr: Weiterfahrt nach Rona-Tinizong. Besichtigung
der Zentrale Tinzen.

16.15 Uhr: Weiterfahrt nach Savognin-Burvagn-
Tiefencastel.

16.45 Uhr: Besichtigung der Zentrale des Juliawerkes Tie-
fencastel oder Besuch der alten Kirche Müstail,
nahe der Zentrale.

17.53 Uhr: Abfahrt des Schnellzugs nach Chur.

18.00 Uhr: Rückfahrt der Cars nach Samédan über Julier-
oder Albulapaß.

Zürich, im Juni 1952 Der Vorstand des Schweiz. Wasserwirtschaftsverbandes
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